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Spritspar-Sieger brauchte 3,8 Liter/100 Kilometer

Sobotka: ,,Martin Bauer ist spritsparendster Autofahrer in
Niederdsterreich!“

Das Finale hatte spannender nicht sein kdnnen. Beim Abschlussbewerb der
Aktion ,Ich fahre spritsparend“ sind kirzlich die sparsamsten 18 Autofahrer des
Landes angetreten, um den Besten unter ihnen zu kiren und den Hauptpreis -
einen Smart forfour - mit nach Hause zu nehmen. Insgesamt nahmen 300
Nieder@sterreicher an der Aktion teil.

Der NO Spirtsparmeister 2004 heiBt Martin Bauer. Bei seiner Fahrweise hat sich
das Fahrzeug auf 100 Kilometern mit 3,8 Litern Diesel begntigt. Zweiter mit einem
Verbrauch von 3,91 Litern und damit Gewinner eines Fahrrads wurde Herbert
Gdssl aus Ladendorf. Der dritte Platz und damit ein Thermenwochenende in
Baden ging mit einem Verbrauch von 3,92 Litern an den 20-jahrigen
Klosterneuburger Dominik Hocher.

Umwelt-Landesrat Mag. Wolfgang Sobotka, Initiator des Spritspar-Bewerbs,
verwies bei der Siegerehrung darauf, dass eigentlich jeder, der treibstoffsparend
unterwegs ist, Sieger sei. ,In finanzieller Hinsicht gewinnt der Fahrer, nach
6kologischen Gesichtspunkten die Umwelt.”

.FUr viele Niederdsterreicher ist das Auto ein unverzichtbares Verkehrs- bzw.
Transportmittel. Auch diese Fahrer kdnnen aber - durch einen treibstoffsparenden
Fahrstil - einen betréchtlichen Beitrag zur Schadstoffreduktion und damit zum
Klimabindnisziel leisten®, beschreibt Sobotka das Ziel der Aktion.

Ein Fahrer, der sich an die Grundséatze des 6konomischen Fahrens halt, kann gut
20 Prozent Treibstoff einsparen oder mit der gleicher Spritmenge pro Jahr um ca.
2.000 Kilometer weiter fahren als ein ,uniberlegter GasfuB®. Dadurch kdnnen mit
dieser Aktion landesweit ca. 20 Millionen Liter Treibstoff und somit 50.000 Tonnen
CO2 eingespart werden. ,Der Bewerb hat gezeigt, welches Einsparpotenzial es
bei normaler Fahrweise gibt", ortet Sobotka bei diesem Wettbewerb einen weiteren
Nutzen.

Bei den Wettbewerbsfahrten musste eine vorgegebene Strecke von ca. 20
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Kilometern mit méglichst geringem Treibstoffverbrauch zuriickgelegt werden. Die
Autos, flinf gleiche Smart forfour, stellte Smart Austria zur Verfligung. Auf einer 23
Kilometer langen, sehr anspruchsvollen Strecke durch Klosterneuburg und Utber
die HdhenstraBe wurde der beste Spritsparer Niederdsterreichs ermittelt.

Die NO Initiative ,lch fahre spritsparend” gibt aber nicht nur gute Tipps fiir die
Fahrpraxis, sondern will zu einer 6konomischen Fahrweise motivieren und dem
spritsparenden Fahrstii auBerdem zu einem besonders attraktiven Image
verhelfen. “Auch in der kalten Jahreszeit kann man viel Sprit einsparen:
Warmlaufphasen sind bei moderneren Autos nicht notwendig. Bei Stopps ab 20
Sekunden immer den Motor abstellen!”

Nahere Informationen: www.vspar.at/sprit.

Amt der Niederésterreichischen Landesregierung
Landesamtsdirektion/Offentlichkeitsarbeit E-Mail: presse@noel.gv.at
www.noe.qgv.at/presse E-Mail: presse@noel.gv.at



http://www.vspar.at/sprit
http://www.noe.gv.at/presse
file:///appl/portal/portal/portalnode-php/portalnode-php-app/frontend/www/pdf/presse@noel.gv.at
mailto:presse@noel.gv.at

	Spritspar-Sieger brauchte 3,8 Liter/100 Kilometer
	Sobotka: „Martin Bauer ist spritsparendster Autofahrer in Niederösterreich!“


